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See the notice on TED website

598673-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' tiswija u manutenzjoni – Einführung zentrales DMS
OJ S 167/2026 31/08/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Email: einkauf@hereon.de
Tip legali tax-xerrej: Organizzazzjoni li tagħti kuntratt issussidjat minn awtorità kontraenti
Attività tal-awtorità kontraenti: Edukazzjoni

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Einführung zentrales DMS
Deskrizzjoni: Hereon beabsichtigt die Einführung einer unternehmensweiten 
Dokumentenmanagement-Plattform (DMS), um die Verwaltung, Bearbeitung und 
Bereitstellung geschäftsrelevanter Informationen nachhaltig zu modernisieren und zu 
vereinheitlichen. Im Rahmen einer bereichsübergreifenden Anforderungsanalyse wurden die 
bestehenden Arbeitsweisen, Dokumentenprozesse und Informationsflüsse gemeinsam mit 
den Fachbereichen untersucht. Dabei zeigte sich, dass Dokumente und Informationen heute 
in unterschiedlichen Systemen, Laufwerksstrukturen, Fachanwendungen und persönli-chen 
Ablagen verwaltet werden. Die daraus resultierenden Medienbrüche, Mehrfachablagen und 
unterschiedlichen Arbeitsweisen erschweren die bereichsübergreifende Zusammenarbeit und 
führen zu erhöhtem Suchaufwand sowie zu Unsicherheiten hinsichtlich der Aktualität und 
Verbindlichkeit von Informationen. Gleichzeitig bestehen bereits zahlreiche etablierte 
Fachanwendungen und Informationssysteme, die auch zukünftig ihre jeweiligen Kernaufgaben 
erfüllen sollen. Ziel des Vorhabens ist daher nicht die Ablösung dieser Systeme, sondern 
deren sinnvolle Integration in eine gemeinsame Informationsplattform. Das vorliegende 
Leistungsverzeichnis beschreibt die funktionalen, technischen und organisatorischen 
Anforderungen an die zukünftige DMS-Plattform und dient als Grundlage für die Auswahl einer 
zukunftsfähigen, wirtschaftlichen und langfristig betreibbaren Lösung. Die zukünftige Lösung 
soll als zentrale Informationsplattform dienen und den gesamten Lebenszyklus von 
Dokumenten und Informationen unterstützen - von der Erfassung über die Bearbeitung und 
gemeinsame Nutzung bis hin zur revisionssicheren Archivierung und regelkonformen 
Löschung. Dabei stehen nicht einzelne Dokumente oder technische Funktionen im Mittelpunkt, 
sondern die effiziente Unterstützung der täglichen Arbeitsprozesse der Mitarbeitenden. 
Informationen sollen unabhängig von ihrem Entstehungsort einheitlich verwaltet, schnell 
aufgefunden, sicher bereitgestellt und organisationsweit nutzbar gemacht werden. Die 
Einführung der DMS-Plattform verfolgt zugleich das Ziel, bestehende Insellösungen 
schrittweise zu reduzieren, einheitliche Standards für die Informationsverwaltung zu etablieren 
und eine technologische Grundlage für die weitere Digitalisierung administrativer Prozesse zu 
schaffen. Moderne Technologien, insbesondere KI-gestützte Funktionen, sollen die 
Mitarbeitenden bei ihrer täglichen Arbeit unterstützen und die Qualität sowie Effizienz der 
Informationsverarbeitung weiter verbessern. Zusammenfassend kann man die Projektziele so 
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beschreiben: - Einführung einer unternehmensweit einheitlichen Informationsplattform für die 
Verwaltung geschäftsrelevanter Dokumente und Informationen - Verbesserung der 
bereichsübergreifenden Zusammenarbeit durch gemeinsame Informati-onsbestände und 
standardisierte Arbeitsweisen - Reduzierung von Doppelablagen sowie Sicherstellung einer 
eindeutigen und nachvollzieh-baren Informationsbasis - Beschleunigung des Auffindens von 
Informationen durch leistungsfähige Such- und Navigationsmöglichkeiten - Unterstützung 
standardisierter digitaler Geschäftsprozesse durch Workflows, Aufgaben-steuerung und 
nachvollziehbare Freigabeverfahren - Sicherstellung der Einhaltung gesetzlicher, 
regulatorischer und interner Anforderungen hinsichtlich Dokumentation, Aufbewahrung, 
Datenschutz und Informationssicherheit - Integration der bestehenden Fachanwendungen und 
Informationssysteme in eine gemeinsame Informationsarchitektur unter Vermeidung 
redundanter Datenhaltung - Schaffung einer skalierbaren und zukunftssicheren Plattform, die 
organisatorische Veränderungen sowie zukünftige Digitalisierungsprojekte unterstützt - 
Bereitstellung moderner Assistenzfunktionen, insbesondere KI-gestützter Such-, Analyse- und 
Klassifizierungsverfahren, zur Unterstützung der täglichen Arbeit der Mitarbeitenden - 
Etablierung einer langfristig wirtschaftlichen und administrativ beherrschbaren Plattform für 
das unternehmensweite Informationsmanagement
Identifikatur tal-proċedura: ecdf209c-8b16-4e28-92c4-cb32a073adfd
Identifikatur intern: 2026/08-51645
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 50000000 Servizzi ta' tiswija u manutenzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1  
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXU1YYDDYYTFLU7N# Allgemeine 
Einkaufsbedingungen des Hereons Bitte beachten Sie bei der Erstellung Ihres Angebotes die 
bei der Auftragsvergabe ausschließlich geltenden Allgemeinen Einkaufsbedingungen 
(einzusehen unter:  02.04.2025] Mit der Abgabe eines Angebotes www.hereon.de/AEB)[Stand:
erklärt der Bieter: a) dass Ihm bekannt ist, dass abweichende oder weitere eigene 
Vertragsbedingungen nicht zum Bestandteil des Vertrages werden und den Ausschluss des 
Angebotes von der Wertung zur Folge haben kann, b) dass von Ihm bei der 
Auftragsausführung die für Hereon geltenden rechtlichen Verpflichtungen einhalten werden, c) 
dass der Bieter seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung nachkommen ist, d) dass der Bieter die 
arbeitsschutzrechtlichen Regelungen einhält und seinen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des 
Mindestentgelts gewährt, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach Tarifvertragsgesetz 
mit den Wirkungen des Arbeitnehmerentsendegesetzes für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 des Arbeitnehmerentsendegesetzes oder 
einer nach § 3a des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes erlassenen Rechtsverordnung für die 

http://www.hereon.de/AEB
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betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden, e) dass der Bieter bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende Umwelt-, Sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat bzw. wird, f) dass kein Interessenskonflikt bei der Beteiligung 
an diesem Vergabeverfahren bestehen wird, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer 
für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte. g) dass die ILO-Kernarbeitsnormen bei der Ausführung des Auftrags 
eingehalten wird. Desweitern erklärt der Bieter mit Abgabe seines Angebotes auf gesondertes 
Anfordern des Helmholtz-Zentrum hereon GmbH zu den Punkten a) bis g) die 
Entsprechenden Nachweise zu erbringen. Der Bieter versichert weiterhin, dass diese 
Erklärung auch für den Einsatz von Unterauftragnehmern gilt. Der Bieter ist sich bewusst, 
dass eine nicht fristgerechte oder unvollständige Abgabe der geforderten Erklärungen und 
Nachweise zum Ausschluss des Angebotes von der weiteren Wertung führt und das eine grob 
fahrlässige oder falsche Erklärung zur Eintragung in das Register zum Schutz fairen 
Wettbewerbs führen kann. Mindestanforderungen Die Nichterfüllung einer der in der 
Leistungsbeschreibung genannten Mindestanforderungen oder KO Kriterium in der 
Wertungstabelle führt zu einem Ausschluss des Angebotes.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Frodi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Il-korruzzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Insolvenza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
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Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Einführung zentrales DMS
Deskrizzjoni: Hereon beabsichtigt die Einführung einer unternehmensweiten 
Dokumentenmanagement-Plattform (DMS), um die Verwaltung, Bearbeitung und 
Bereitstellung geschäftsrelevanter Informationen nachhaltig zu modernisieren und zu 
vereinheitlichen. Im Rahmen einer bereichsübergreifenden Anforderungsanalyse wurden die 
bestehenden Arbeitsweisen, Dokumentenprozesse und Informationsflüsse gemeinsam mit 
den Fachbereichen untersucht. Dabei zeigte sich, dass Dokumente und Informationen heute 
in unterschiedlichen Systemen, Laufwerksstrukturen, Fachanwendungen und persönli-chen 
Ablagen verwaltet werden. Die daraus resultierenden Medienbrüche, Mehrfachablagen und 
unterschiedlichen Arbeitsweisen erschweren die bereichsübergreifende Zusammenarbeit und 
führen zu erhöhtem Suchaufwand sowie zu Unsicherheiten hinsichtlich der Aktualität und 
Verbindlichkeit von Informationen. Gleichzeitig bestehen bereits zahlreiche etablierte 
Fachanwendungen und Informationssysteme, die auch zukünftig ihre jeweiligen Kernaufgaben 
erfüllen sollen. Ziel des Vorhabens ist daher nicht die Ablösung dieser Systeme, sondern 
deren sinnvolle Integration in eine gemeinsame Informationsplattform. Das vorliegende 
Leistungsverzeichnis beschreibt die funktionalen, technischen und organisatorischen 
Anforderungen an die zukünftige DMS-Plattform und dient als Grundlage für die Auswahl einer 
zukunftsfähigen, wirtschaftlichen und langfristig betreibbaren Lösung. Die zukünftige Lösung 
soll als zentrale Informationsplattform dienen und den gesamten Lebenszyklus von 
Dokumenten und Informationen unterstützen - von der Erfassung über die Bearbeitung und 
gemeinsame Nutzung bis hin zur revisionssicheren Archivierung und regelkonformen 
Löschung. Dabei stehen nicht einzelne Dokumente oder technische Funktionen im Mittelpunkt, 
sondern die effiziente Unterstützung der täglichen Arbeitsprozesse der Mitarbeitenden. 
Informationen sollen unabhängig von ihrem Entstehungsort einheitlich verwaltet, schnell 
aufgefunden, sicher bereitge-stellt und organisationsweit nutzbar gemacht werden. Die 
Einführung der DMS-Plattform verfolgt zugleich das Ziel, bestehende Insellösungen 
schrittweise zu reduzieren, einheitliche Standards für die Informationsverwaltung zu etablieren 
und eine technologische Grundlage für die weitere Digitalisierung administrativer Prozesse zu 
schaffen. Moderne Technologien, insbesondere KI-gestützte Funktionen, sollen die 
Mitarbeitenden bei ihrer täglichen Arbeit unterstützen und die Qualität sowie Effizienz der 
Informationsverarbeitung weiter verbessern. Zusammenfassend kann man die Projektziele so 
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beschreiben: - Einführung einer unternehmensweit einheitlichen Informationsplattform für die 
Verwaltung geschäftsrelevanter Dokumente und Informationen - Verbesserung der 
bereichsübergreifenden Zusammenarbeit durch gemeinsame Informati-onsbestände und 
standardisierte Arbeitsweisen - Reduzierung von Doppelablagen sowie Sicherstellung einer 
eindeutigen und nachvollzieh-baren Informationsbasis - Beschleunigung des Auffindens von 
Informationen durch leistungsfähige Such- und Navigationsmöglichkeiten - Unterstützung 
standardisierter digitaler Geschäftsprozesse durch Workflows, Aufgaben-steuerung und 
nachvollziehbare Freigabeverfahren - Sicherstellung der Einhaltung gesetzlicher, 
regulatorischer und interner Anforderungen hinsichtlich Dokumentation, Aufbewahrung, 
Datenschutz und Informationssicherheit - Integration der bestehenden Fachanwendungen und 
Informationssysteme in eine gemeinsame Informationsarchitektur unter Vermeidung 
redundanter Datenhaltung - Schaffung einer skalierbaren und zukunftssicheren Plattform, die 
organisatorische Veränderungen sowie zukünftige Digitalisierungsprojekte unterstützt - 
Bereitstellung moderner Assistenzfunktionen, insbesondere KI-gestützter Such-, Analyse- und 
Klassifizierungsverfahren, zur Unterstützung der täglichen Arbeit der Mitarbeitenden - 
Etablierung einer langfristig wirtschaftlichen und administrativ beherrschbaren Plattform für 
das unternehmensweite Informationsmanagement
Identifikatur intern: 2026/08-51645

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 50000000 Servizzi ta' tiswija u manutenzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1  
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB - Eine 
fehlende Bestätigung führt zum Ausschluss.
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Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung hinsichtlich der Beziehungen zu 
Russland - Eine fehlende Bestätigung führt zum Ausschluss.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Der 
Umsatz in jedem Jahr muss mindestens dem dreifachen Angebotswert entsprechen. 
Geringere Umsätze führen zum Ausschluss. (Jahre 2023,2024,2025)

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzen - Es sind mindestens drei Referenzen, 
welche das vorgesehene Unternehmen ausgestattet hat und nicht älter als 3 Jahre sind, 
einzureichen.
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 21/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite
/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 30/09/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXU1YYDDYYTFLU7N
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 29/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Teilweise nachgefordert
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Eigenerklärung DE Sanktionen 5k EU 
2022_576_20220414.pdf"
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDDYYTFLU7N
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Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Helmholtz-
Zentrum hereon GmbH
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 135 131 669
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabestelle
Email: einkauf@hereon.de
Telefown: +49 4152870
Fax: +49 415287-1750
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

mailto:einkauf@hereon.de
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Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: D
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Bereich Finanzmanagement und Controlling
Email: einkauf@hereon.de
Telefown: +49 415287870
Indirizz tal-internet: https://www.hereon.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: a926f418-dcd8-4553-9246-3f3cec77f242  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 27/08/2026 15:49:45 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 598673-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 167/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 31/08/2026

mailto:einkauf@hereon.de
https://www.hereon.de
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